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1. Unsere Grundsätze 

Unsere Vision ist eine inklusive Gesellschaft, in der alle Menschen in ihrer Vielfalt und 

Unterschiedlichkeit, mit oder ohne Behinderungen, anerkannt und wertgeschätzt 

zusammenleben. 

Unsere Mission sehen wir darin, ein innovativer Lebensbegleiter von Menschen mit 

Behinderungen bei einem barrierefreien, gleichberechtigten und selbstbestimmten Leben zu 

sein. 

Mit unserem Kernprozess „Lebensbegleitung“ stellen wir ein Höchstmaß an Lebensqualität für 

unsere KlientInnen sicher. 

Wir bieten bzw. vermitteln Menschen mit intellektueller und mehrfacher Behinderung in ihrem 

Lebensumfeld differenzierte, bedürfnisorientierte, frei wählbare und wirkungsorientierte 

Angebote in den Bereichen Wohnen, Arbeit, Freizeit, Beratung und persönliche Entwicklung 

auf der Ebene einer offenen, personenzentrierten, aktiv interessierten und gleichberechtigten 

Grundhaltung und Kommunikation. 

2. Unsere Leitbegriffe 

 

 Qualität des Lebens 

Das „Konzept Lebensqualität“ ist das Schlüsselkonzept unserer Dienstleistungen 

(Lebensbegleitung). Es ist ein umfassendes Konzept, das auf den objektiven 

Lebensbedingungen, der eigenen Zufriedenheit, den persönlichen Wünschen und Zielen jedes 

einzelnen Menschen fußt. Zentrale Faktoren für die Qualität des Lebens sind Unabhängigkeit, 

gesellschaftliche Teilhabe und Wohlbefinden. Ziel ist es, für alle KlientInnen noch bessere 

Voraussetzungen zu schaffen, damit sie ihre individuell angestrebte Qualität des eigenen 

Lebens erreichen. 

 Personenzentrierung und Sozialraumorientierung 

Ausgangspunkt unserer Lebensbegleitung ist immer der individuelle Bedarf der Person, ihr 

Wille und ihre ganz persönlichen Wünsche, Fähigkeiten und Entwicklungsmöglichkeiten. Es 

ist uns daher wichtig, die Ressourcen der Person gemeinsam aufzuspüren, erfahrbar zu 

machen und für die persönliche Entwicklung zu nutzen. 

Personenzentrierung ist nur zusammen mit dem Sozialraum zu denken. Wir wollen aktiver Teil 

des Sozialraumes sein und Lebensfelder so organisieren, dass stützende Netzwerke 

entstehen. Das fördert Nachbarschaft, bürgerschaftliches Miteinander, freiwilliges 

Engagement und stärkt die Inklusionsfähigkeit des Gemeinwesens. 
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 Teilhabe und Inklusion 

Wir bekennen uns zum sozialen Bild von Behinderung laut UN-Behindertenrechtskonvention. 

Dabei wird von einer Wechselwirkung der einzelnen Menschen und den behindernden und 

diskriminierenden Lebensbedingungen dieser Menschen in der Gesellschaft ausgegangen. 

Wir unterstützen unsere KlientInnen auf ihrem Weg zur gesellschaftlichen Inklusion. 

Inklusion und Teilhabe bedeutet für Menschen mit Behinderungen, mit allen Bürgerrechten 

aktiv am Leben der Gesellschaft teilzunehmen. 

Teilhabe bedeutet für uns, partizipieren zu können (teilnehmen), sich einbringen zu können 

(teilgeben) und dabei sein oder dazugehören zu können (teil sein). 

Teilhabe = Teilnahme + Teilgabe + Teil sein 

 Selbstbestimmung und Selbstvertretung 

Wir rücken die subjektive Perspektive des Menschen mit Behinderungen in den Mittelpunkt. 

Er ist nicht Objekt wohlwollender Fürsorge sondern Akteur im Kontext seiner Lebensplanung 

und Alltagsgestaltung. Er ist nicht Empfänger von Hilfen sondern Nutzer von Dienstleistungen 

– mit Anspruch auf eine Qualität, die fachlichen Standards entspricht. 

Wir gestalten daher Mitbestimmungsmöglichkeiten und fördern den Ausbau unabhängiger 

Selbstvertretung. Menschen mit Behinderungen vertreten ihre Interessen selbst. 

 Mitwirkung in sozialen Netzwerken 

Die W.I.R. gGmbH (gegründet 1996 als Verein W.I.R.) ist als sozialer Dienstleistungserbringer 

für Menschen mit Behinderungen integrierter Bestandteil des Gesamtangebotes in Tirol und 

leistet damit einen aktiven Beitrag zur Gestaltung sozialer Netzwerke. 

Durch fachlich kompetente Mitarbeit in verschiedensten verantwortlichen Gremien wirken wir 

an der Entwicklung bedarfsgerechter Unterstützung im Land wesentlich mit. 

3. Unsere Schlüsselkompetenzen 

 

 Weitblick und Strategisches Denken 

 Flexible, offene und rasche Entscheidungswege durch eine flache Hierarchie 

 Ein hoch innovativer Begleitprozess – wissenschaftlich fundiert und konsequent 

klientInnenzentriert 

 Interdisziplinäre Kompetenz, Teamfähigkeit und Kooperationsvermögen 

 Kritikfähigkeit, Selbstreflexion und stetige Verbesserung 

 Hohe Leistungsbereitschaft, Resilienz, Kreativität und Problemlösungsfähigkeit 


